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Ein neues Jahr und wieder ein neues Moby. Wie fast jedes Jahr hat sich 
die Beschaffung der Berichte als die schwierigste Aufgabe herausgestellt. 
Manche Berichte haben fast Monate gebraucht bis sie hier eingetroffen 
sind. Und das obwohl sie schon im Computer existiert haben! Oder es 
brauchte eine kalte Dusche um wieder an die kleine Aufgabe erinnert zu 
werden die man gefasst hatte. Doch die Geduld hat sich gelohnt und so 
wurde das Moby immer dicker und dicker. 
Bei den Inseraten konnte ein Zuwachs verzeichnet werden. Der Dank 
hierfür gebührt ganz alleine Régine. Sie hat mit viel Einsatz und ein paar 
netten Telefonanrufen eine Menge bewegen können. Mit dem so 
gesteigerten Einnahmen scheint dieses Jahr ein positiver Abschluss 
möglich zu sein. Das obwohl die Druckkosten wieder gestiegen sind. 
Doch schauen wir vorwärst und hoffen auf einen positiven Abschluss und 
eine gute Saison. 
An dieser Stelle möchte ich es auch nicht unterlassen, allen die uns mit 
Ihrem Inserat unterstützen, ganz herzlich danke zu sagen. 
Nun ist aber Schluss! Viel Spass beim lesen des ersten Mobys in diesem 
Jahr. 

Red. 



4 Jahresprogramm 2002/2003 

Wann? Was? Verantwortliche(r) 
7. Juni Grillplausch Aktive Barbara Fäh 
15. Juni Jugendregionalwettkämpfe Markus Schild 
13. Juli Sommerplausch Jugend Markus & Baba Fäh 
17. August Jugendreginalleitersitzung Bülach Markus Fäh 
24./25. August 55.Sektionsmeisterschaften Trainer Aktive 
Juni - August Diverse Flussschwimmen Trainer Aktive 
14/15. Sept. Verbandsvorkurs Aadorf Markus Fäh 
30. September TK-Sitzung Peter Frei 
7. Dezember Chlausabend Chlaus OK 
13. Dezember Chlausschwimmen Jugend 3 Trainer Jugend 3 
25/26. Jan '03 Skiweekend Davos Aktive Markus Fäh 
21. März ‚03 Generalversammlung (GV) Präsident 



5 Berichte 

Jahresbericht des Präsidenten 
         oder 

Mein erstes Jahr als El Presidente 
 
"Denn nur gemeinsam sind wir stark genug die bevorstehenden Höhen 
und Tiefen schadlos zu überstehen." 
Das waren einige der berühmten letzten Worte des alten Präsidenten Ad-
rian. Sie klingen wie eine Floskel, die nur da ist, um ein bisschen auf die 
Tränendrüse zu drücken und einen guten Schluss eines Berichts zu ga-
rantiert. Während diesem Jahr habe ich den Sinn dieser "Floskel" immer 
deutlicher erkannt: 
Es ist die Rede von Höhen und Tiefen? Ein Auf und Ab in unserem Ver-
ein? Das konnte ich mir nicht vorstellen. Alles ist Eingeschwungen und es 
gibt keine wirklich grossen Veränderungen. Selbst der Vorstand setzt 
sich aus mehr oder weniger den gleichen Leuten zusammen, mal abge-
sehen von ihrer Funktion und kompetent sind sie auch. Was soll da 
schon schief gehen? 
Es sind Sachen Schief gegangen, auch bei mir! Nach und nach erkannte 
so ziemlich jede und jeder mit neuer Position, was alles zu erledigen und 
zu organisieren, einzuholen und zu delegieren ist. Und wie das so ist in 
der SLRG, kommt alles in der zweiten Hälfte des Jahres. So wurde man 
von der zu erledigenden Arbeit überrascht, da man einen Sommer lang 
nichts zu tun hatte. Zudem versagten in den dümmsten Momenten die 
Kommunikationsmittel. So ging mehr als ein Email in den Wirren des In-
ternets verloren. Die letzte Vorstandssitzung Anfangs März war dann 
auch die Hölle, da sich alles gestaute in einer riesigen Explosion entladen 
hatte (das Betrifft sogar Petis Autobaterie, die kurz vor der Sitzung ihren 
Geist aufgab). 
Zum Glück hatte Adrian in seinen Letzten Worten auch Hochs erwähnt! 
Und auch von diesen kann ich berichten. Ich möchte direkt bei der omi-
nösen Vorstandssitzung anknüpfen. Wir haben diese Sitzung überstan-
den, ohne dass Blut floss, die Fehler die gemacht wurden sind erkannt 
worden und der ganze Vorstand ist sich einig: letztes Jahr haben wir ge-
sehen, wie es nicht geht. Dieses Jahr machen wir es richtig und wenden 
unsere Energie nicht dafür auf, irgendwelche Sachen zu improvisieren, 
sonder nutzten unsere Energie dafür es richtig zu machen. Wir haben er-
kannt, dass wir zusammenhalten, und uns gegenseitig unterstützen müs-
sen, denn nicht jeder für sich, sondern gemeinsam sind wir Stark... Kenn' 
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ich das nicht von irgendwo. Wenn wir doch nur besser auf Adrian gehört 
hätten, es währe uns so manches erspart geblieben. Deshalb habe ich 
beschlossen, den berühmten Letzten Worten mehr Bedeutung zukom-
men zu lassen, wie ihr am Ende der GV sehen werdet. 
Es gab auch noch andere Spannende Momente, die ich als Presi erleben 
durfte. So konnte ich mit meine El Vize an einem Samstag Morgen mit 
der Rütner Bevölkerung über die "Utopie Rüti" diskutieren, was unheim-
lich Spass machte. Sowieso hatte ich mit meinem Vize ein gute Wahl ge-
troffen. Nicht nur dass er schon in der Region durch seine Jugendarbeit 
bekannt ist, und ich in ihm eine grosse Vitamin B Pille habe, sondern er 
ist auch dabei, wenn nach den meist trägen Sitzungen noch etwas 
Schwung in die Sache kommt. An diesen Sitzungen und auch an den 
GV's anderer Sektionen, an welche man als Präsident manchmal einge-
laden wird, konnte ich auch schon den ein oder anderen Kontakt zu an-
deren Sektionen knüpfen. 
Dann war da noch der Anlass, an welchem ich mich sogar in Schale wer-
fen musste. Das war bei der Hochzeit von Baba und Markus. Nochmals 
herzlichen Glückwunsch und alles Gute. Interne Gerüchte behaupten so-
gar, dass sich die zwei bald an die Produktion junger Brevet 2er und CPR 
Lehrer kümmern wollen J. 
Ich kann also auf ein nicht ganz aber fast gelungenes Jahr zurückschau-
en, und was viel schöner ist, auf ein produktives Jahr aufmerksam ma-
chen.  
So bleibt mir noch, Euch allen einen besseren Sommer als der Winter 
war zu wünschen und darauf zu hoffen,  diejenigen mit Atkiv-Status in 
den Trainings zu sehen und die restlichen an unseren Anlässen! 
 
                                         Euer Presi 
                                         El Presidente Markus Mäcky Mäc Mäx Schild 

Ernst Meier AG   Garten-Center   8632   Tann   Telefon 055 251 71 71 
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Bericht des technischen Leiter Saison 2001 
 
Allen TL-Mitgliedern möchte ich für die geleistete Arbeit recht herzlich 
danken. Ich möchte mich auch bei allen Mitgliedern des SLRG 
entschuldigen, dass meinerseits nicht immer alles reibungslos verlief. 
Dies denke ich waren Anfangsschwierigkeiten in meinem Amt, welches 
ich seit dem letzten Jahr inne habe. 
 
Nun zur Saison, die ich kurz zusammengefasst habe. 
 
Brevet 1 
 
Zwei Teilnehmer konnten den Brevet 1 Ausweis entgegen nehmen. 
Herzliche Gratulation! 
 
Jugendbrevet 
 
Das Jugendbrevet wurde von Baba und Markus geleitet. Es konnten allen 
Teilnehmern das Jugendbrevet Abzeichen überreicht werden. 
 
Schülerwettschwimmen 
 

Wieder einmal konnte das Schülerwettschwimmen durchgeführt werden. 
Welches uns einen unvergesslichen Tag in der Badi Rüti bescherte. Wir 
hoffen, dass nächstes Jahr das Wettschwimmen wieder durchgeführt 
werden kann. 
 
Clubmeisterschaft 
 
Bei der Clubmeisterschaft konnte man zwölf Herren und drei Damen 
begrüssen.  Am diesem interessanten Freitag Abend konnten die Sieger 
erkoren werden. Es waren das bei den Damen Brigitte Alvera und bei 
den Herren Mario Curiger. 
 
Chlausabend  
 
Ich möchte allen Helfern für den gelungenen Chlausabend recht herzlich 
danken. Die kleine Fahrt im Lieferwagen und der nächtliche Spaziergang 
mit den Fackeln war ein grosser Erfolg. Auch das offizielle Pokal trinken 
war ein Erfolg. Hatte doch die eine Gruppe den Wein fertig getrunken, 
musste doch noch mit Bier weitergemacht werden. 
 



8632 Tann ZH 
055 250 70 50 
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Rheumaschwimmen 
 
Das Rheumaschwimmen hat dieses Jahr das letzte mal einen Beitrag an 
die SLRG abgegeben. Das Rheumaschwimmen trennt sich nun von uns. 
Ich möchte mich bei den Leitern Hasi Kunz und Ernst Sommer bedanken. 
 
Aktivtraining 
 
Das Training wird regelmässig von ca. 12 Teilnehmern besucht. Das 
Training wird von Markus Fäh und Andreas Greuter geleitet. 
 
Training Jugendgruppen 
 
Über diese Trainings wird euch der Jugendverantwortliche informieren. 
(Auch in dieser Ausgabe; Anmerkung der Redaktion) 
 
Ich wünsche allen für dieses und die weiteren Jahre eine unfallfreie und 
erfolgreiche Saison. 
 

Euer TL 
Peter Frei 
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Jahresbericht der Kassierin 
 
Das erste Jahr als Quittungssammlerin und Zahlenstaplerin ist geschafft! 
Überraschenderweise gab es doch mehr Aufwand als erwartet…oder 
dreht sich die Welt schneller, dass einem oft die Zeit davonläuft? Nein, 
ich denke es ist eher, dass es viel Zeit braucht den Leuten nachzulaufen 
um die Abrechnungen einzusammeln. Glücklicherweise haben alle 
"Feuerwehrübungen" geklappt und die Belege sind rechtzeitig 
angekommen. Jetzt nur noch die Zahlen einfügen und presto: 
Vermehrung dieses Jahr 9'098.30! Das ist vielleicht eine Überraschung! 
Stimmt das? 1'732.00 sind vom Konto Schülerwettschwimmen (SWS), 
welches in den vorhergehenden Jahren separat geführt wurde = 
Vermehrung CHF 7'366.30. Das kann nicht sein! So viele Einnahmen 
hatten wir niemals!!! Mit Hilfe der Rechnungsrevisoren wird die ganze 
Buchhaltung nochmals umgekrempelt. Aha, ein paar Buchungen sind 
verkehrt rum eingetragen worden. Zum Schluss heisst es noch: 
Vermehrung CHF 4'198.40 abzüglich PC SWS von CHF 1'732.00 = 
Gewinn CHF 2'466.40. Jetzt stimmt die Kasse. So konnten wir an der 
GV geruhsam ein Budget aufstellen mit einem Defizit (wie das Wort 
s c h m e r z t  i n  d e n  O h r e n  e i n e s  K a s s i e r s ! )  v o n  
CHF 2'239.00. 
 
Ein neues Jahr beginnt und damit wird auch ein neuer Wind wehen in der 
Kassenlandschaft. Schliesslich habe ich etwas gelernt im vergangenen 
Jahr: Kein Geld ohne Quittung oder sauberer Abrechnung! Also liebe 
Vereinsmitglieder, schickt mir immer sofort eure Belege, bevor sie 
Schimmel auf euren chaotischen Pulten ansetzen. Hoch leben die 
Kassenbücher! 
 

Ein kostbarer Gruss 
 

Eure Kassierin Jacqueline Maier 
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Trendjob, Ihr Partner für den flexiblen 
Arbeitsmark. 

 

Wir sind Ihr Spezialist in den 
technischen, gewerblichen, industriellen und 

kaufmännischen Bereichen. 
 

Kasernenstrasse 3, 8180 Bülach 
Tel.:  01 886 19 19 
Fax.: 01 886 19 18 

E-mail: info@trendjob.ch / www.trendjob.ch 

Bericht des Materialverwalters 
 
Auch dieses Jahr fällt mein Bericht kurz aus. Ausser 2 Batterien für 
Stoppuhren und einem Seil für das "Gestältli" wurden keine An-
schaffungen gemacht. Ich wünsche Allen eine schöne Badesaison. 
 

Der Materialverwalter 
Hansjörg Steiner 



13 

Jahresbericht des Jugendverantwortlichen 
 
Um Himmelswillen wie soll ich beginnen? Nun ist wieder ein Jahr vorbei 
oder so? Nein. Also: 
Es war ein spannendes Jahr. Mein erstes als Jugendverantwortlicher in 
der SLRG Rüti. Es ist so einiges gelaufen.  
Als Höhepunkt galt sicher die Jugendschweizermeisterschaft in 
Dübendorf. Unsere Sektion war dort mit mehreren Mannschaften am 
Start. Es glänzten auch alle mit Schlussrängen in der vorderen Hälfte.  
Nun fand dieses Jahr endlich der Sommerplausch statt. Es regnete zwar 
( wie immer) aber das Grillieren in der Badi fand dennoch statt. Es kamen 
einige Eltern und Jugendliche und es wurde ein gelungener Abend. An 
dieser Stelle einen Dank an Hasi der den Grill für uns bedient hat. 
Auch besuchte ich im Laufe des Jahres ab und zu die Trainings der 
Jugend 1 und 2 um mir auch dort einen Einblick zu verschaffen. Ich 
sprach mit den Trainern was uns eine gute Kommunikation verschaffte.  
Was dieses Jahr bachab ging war der Kinderschwimmkurs. Dieser 
musste mangels Teilnehmer abgesagt werden. Kaum war der Kurs 
abgesagt kamen dann doch noch ein paar Anmeldungen aber leider zu 
spät. 
Was mir sehr viel Freude bereitet hat ist unser Trainernachwuchs. 
Unsere Jungen sind mit Motivation und Engagement bei der Sache. Wir 
waren alle zusammen am Jugendleiterweekend was ein voller Erfolg war. 
Ausserdem war es interessant und hat erst noch Spass gemacht. 
Das nächste Jahr wird sicher auch sehr intensiv. Ich habe die Aufgabe 
des J+S Coatch übernommen. Diese Aufgabe wird einiges neues mit sich 
bringen.  
Meine nächste grosse Aufgabe wird sicher der Elternabend der 
Jugendgruppen sein der im April im Schulhaus Lindenberg stattfindet. 
 
En weiteres pflotschnasses Jahr wünscht euch allen Euer Jugend-
verantwortlicher  
 

Markus Fäh 



Unsere Erfahrung ist Ihr Gewinn 

Werner Blumer Karin Vogt Armin Rüttimann 

Unsere Dienstleistungen: 
 
- Kaufmännische Berufe 
- Industrie + Technik 
- Medical / Pflegeberufe 
- Kaderstellen 
 
- Temporär 
- Try & Hire 
- Dauerstellen 

Joker Personal AG 
8001 Zürich 
Tel. 01/213 60 60 
 

5610 Wohlen 
Tel. 056/619 79 19 
 

3011 Bern 
Tel. 031/310 47 47 
 

5402 Baden 
Tel. 056/200 17 77 
 

5000 Aarau 
Tel. 062/834 81 81 
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Jahresbericht der Jugend I 
 
Das letzte Jahr in der Jugend I verlief recht gut. Die Teilnehmerzahl war 
und ist immer etwa gleich. 
Im Sommer waren wir sogar einmal mit den Kindern im Freibad Schwarz, 
was allen Spass machte, auch wenn es sehr anstrengend war für sie. 
Der „Chlaus-Abig“ war, soviel ich hörte ein Erfolg. Leider war ich nur kurz 
anwesend. Das grosse Problem welches uns beschäftigt ist: Wir brau-
chen einen volljährigen Jugendtrainer!!! Markus Waldmeier tut sein bes-
tes, jedes mal anwesend zu sein, obwohl er das Amt schon länger able-
gen wollte. Dennoch ist es ihm nicht immer möglich zum Training zu er-
scheinen. 
 

Urs Eichenberger 

Jahresbericht von Jugend 3 
 
Das Jugend 3 Training war wie alle Jahre interessant und abwechslungs-
reich. Viel neues gibt es nicht zu erzählen, nur dass ich (Ivo) jetzt auch 
als Jugend 3 Trainer tätig bin. Mit Markus und Baba zusammen geben 
wir ein geniales Training und es macht immer viel Spass. 
Auch das Problem mit der Lautstärke hat sich bewältigen lassen, nun ist 
nicht mehr immer das Gaudi, sondern ein richtig effektives Training. Wir 
hoffen auch an der diesjährigen Regionalen ein gutes Resultat zu erzie-
len, denn wir haben viel schnelle Schwimmerinnen und Schwimmer. 
Doch wir sind noch lange nicht am ende, es gibt für uns und unsere 
Jungs und Mädels noch viel zu lernen und das wird auch immer so blei-
ben. 

 
Ivo Buchmann 
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Protokoll der Generalversammlung der SLRG Rüti 
 
Freitag der 22. März 2002 im Restaurant Laufenbach in Rüti 
 
Anwesend:          Siehe Liste 
Entschuldigt:       Hansjörg Steiner, Adrian Imboden, Stefan Schweizer, 
                             Brigitte Alvera, Silvio Neuenschwander 
Abwesend:          Siehe Liste 
 
Protokoll  
 
Traktanden: 
 
1.       Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
2.       Protokoll 2001 
3.       Genehmigung der Jahresberichte 
4.       Jahresrechnung und Revisorenbericht 
5.       Entlastung des Vorstandes 
6.       Wahlen        
7.       Jahresbeiträge 2002 
8.       Budget 2002 
9.       Jahres- und Arbeitsprogramm 
10.     Mutationen 
11.     Anträge aus Mitgliederkreisen 
12.     Ehrungen 
13.     Verschiedenes 
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Die richtige Person am richtigen Arbeitsplatz 
ist unser gemeinsames Ziel. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

 
WWW.FOXJOB.CH 

 
Die Stellenvermittlung für schlaue Füchse!!! 

 
FOX JOB AG, Bankstrasse 9, 8610 Uster  

Tel 01 905 58 00 Fax 01 905 58 58 

1.       Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
 
Der Präsident begrüsst alle Anwesenden. Als Stimmenzähler werden 
Concetta und Ivo gewählt 
 
2.       Protokoll 2000 
 
Wird angenommen 
 
3.       Genehmigung der Jahresberichte 
 
Die Jahresberichte werden verlesen: 
 
-vom Präsidenten 
-vom TL 
-vom Jugendverantwortlichen und der Jugendtrainer 
-vom Materialwart ( Er hat eine Karte aus den Ferien geschickt) 
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4.       Jahresrechnung und Revisorenbericht 
           
Der Verein verbucht dieses Jahr einen Gewinn von 2466.40 Fr., Dominik 
liest den Revisorenbericht vor. Die Rechnung und der Bericht werden 
angenommen. Es wird nach dem Vereinsvermögen gefragt. Es beläuft 
sich auf 26529.80 Fr. Nächstes Jahr wird auch die Abrechnung des 
Schülerwettschwimmens von den Revisoren geprüft. 
 
5.       Entlastung des Vorstandes 
 
Die Entlastung des Vorstandes wird einstimmig angenommen. 
 
6.       Wahlen des Vorstandes und der Revisoren 
 
Als Revisoren werden  Dominik Lehne Markus Wenger gewählt. 
Fabienne  wird Ersatzrevisorin. 
 
7.       Anträge  
 
Gibt es keine 
 
8.       Jahresbeiträge 2002 
 
Die Mitgliederbeiträge werden wie belassen (seit 1997) 
 
Jugend       35.- 
Aktive         50.- 
Passive      15.- 
Senioren     35.- 
 
Mit Trainingsausweis kostet der Mitgliederbeitrag: 
           
Jugend                55.- 
Aktive                  100.- 
Lehrling u. Std.    75.- 
 
Alle Preise werden einstimmig abgesegnet. 
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9.       Budget 2002 
 
Jaqueline stellt das Budget 2002 vor. (siehe Beiblatt) Es wird gefragt 
warum das Moby soviel mehr kostet. Das liegt an den höheren 
Druckkosten. Das Budget wird angenommen.  
 
10.     Jahres- und Arbeitsprogramm 
 
Peter verliest das Jahresprogramm. Es kann im Moby nachgelesen 
werden. 
 
11.     Mutationen 
 
Mitgliederzahlen per GV 2001: 
Jugend:      63      +4 
Aktive:        47      +7 
Passive:     33      -7 
Senioren     6        +6 
EM:              2       +0 
 
Adressänderungen bitte bei Michael Buntefuss melden. 
 
12.     Anträge der Mitglieder 
 
keine 
 
13.     Verschiedenes 
 
-        Urs Roth von der SLRG Region Zürich hält eine Rede.  
-        Peter Frei ist im August abwesend. Mario wird ihn als TL vertreten 
-        Allan informiert über das Internet und die angefallenen Kosten 
          unserer Homepage. Als Nachtrag zum Budget werden dieses Jahr 
          von der GV 500.- für den Internetauftritt bewilligt  
-        Für die Jugendgruppe 1 wird dringend ein Trainer gesucht. 
  
Die GV endet um 21.25 Uhr 



21 Trainingszeiten 

Trainingsdaten aller Jugendgruppen 2002: 
 
17. Mai          bis    12. Juli 
23. August     bis    4. Oktober 
25. Oktober   bis    20. Dezember 
                              (Datum ist immer letztes Training vor den Ferien) 
 
Jugendgruppe I   (7 bis 9-jährige)  
 
Freitag :                 17:15 bis 18:15 Uhr 
                              Lehrschwimmbecken Bogenacker, Tann 
 
Jugendgruppe II  (9 bis 11-jährige) 
 
Freitag :                 18:15 bis 19:30 Uhr 
                              Lehrschwimmbecken Bogenacker, Tann 
 
Jugendgruppe III  (11 bis 15-jährige) 
 
Freitag :                 18:00 bis 19:00 Uhr 
                              Freibad Schwarz, Rüti 
 
Aktive                   (15 bis 99-jährige) 
 
Freitag :                 18:45 bis 20:00 Uhr 
                              Freibad Schwarz, Rüti  
 
Ferienzeit :            Für Aktivmitglieder findet das Training auch während   
                              den  Schulferien statt! 



22 

Chlausabend 2001 
 
Eigentlich hätte ich es wissen müssen... Gab es in unserem Klub irgend-
wann einmal ein Quiz, ein Rätsel, ein Wettbewerb, bei dem man einfach 
und ohne Bedenken gewinnen konnte und erst noch einen sinnvollen und 
erfreulichen Preis gewann? Wohl kaum! So auch diesmal. Doch mein Er-
geiz, mein Wissen zu demonstrieren war wieder einmal grösser, und so 
tappte ich ahnungslos in die eigentlich offensichtliche Falle. Dies mal war 
der erste Preis des von Baba und Markus sorgsam zusammengestellten 
Quiz die Möglichkeit, sein schreiberisches Können in Form eines Chlaus-
berichtes zu demonstrieren. J Nun bin ich also daran. Als Trost bekam 
ich noch einen Migros Einkaufsgutschein. Danke! 
 
Der Chlausabend begann mit einer abenteuerlichen Fahrt in einem Kloeti 
Kühltransporter. Das Schild „Achtung lebende Tiere“ fehlte! Irgendwo in 
der Wildnis wurden wir abgestzt und mussten uns mit Fackeln den Weg 
zu Pfadihütte Rüti suchen. Dank Peters Drogenspürhund fanden wir den 
Weg, und mit einer angenehmen Portion Hunger betraten wir unser 
Selbstbedienungsrestaurant. 
Das Menu: 
 

Glühwein 
* 

Nüssli, Manderinli, 
Schoggi, Guetzli 

* 
Salatbuffet mit 

Heissem Schinken 
* 

Kaffee und Kuchen 
* 

zum Mitnehmen: 
ein kleines Chlaussäckli 

 
Das Essen war gut – Kompliment! – und wir wurden alle satt. Irgend-
wann, nachdem Baba mit lauter Stimme ihr Quiz durchgeführt hatte, 
tauchte natürlich der Chlaus auf. Der St. Nikolaus existiert wirklich! Es 
war nämlich derselbe alte Mann wie voriges Jahr. Er hatte immer noch 
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Freude an uns. Klar, die übliche Kritik blieb nicht aus: Liebe Leute, geht 
regelmässiger ins Training! Duscht nicht so lange ein! Macht weniger 
Blödsinn! Und stürzt im Ausgang nicht soviel ab (die Betroffenen wissen 
Bescheid)! Alles wurde aufmerksam zur Kenntnis genommen, und der 
nervöse Schmutzli unterstützte seinen zappeligen und komischen Meister 
fortwährend mit Glockengebimmel. Auch die Sprüchli kamen nicht zu 
kurz, und an dieser Stelle möchte ich kurz unseren Präsi – hochach-
tungsvoll El Presidente genannt – zitieren: 
 
„Samichlaus du liebe Maa, 
das Jahr hani kei Ziit für es Sprüchli gha! 
Ha müesse de Pockäl und dä Priis nahseckle. 
Ich glaub de Greuti het mi welä verseckle.“ 
 
Eben erwähnter Greuti, unser Herr Trainer hatte wohl Angst vor dem 
Chlaus, denn er erschien gar nicht an diesem Abend. Ein schwerwiegen-
der Fehler unterlief dem Chlaus. Er vergass das Chaotentrio, Mario, Adi 
und Flo. War es nur ein Missgeschick, oder heisst das tatsächlich, dass 
wir im Clubgeschehen nicht mehr so auffällig dabei sind. Wir werden un-
sere Stellung überdenken. Wahrscheinlich werden wir einfach von den 
Jüngeren Mitgliedern in unserer Blödelrolle abgelöst. So funktioniert das 
Leben, auch wir werden älter. 
 
Nach dem Intermezzo des Samichlaus kam endlich El Presidente mit der 
langersehnten Rangverkündigung zu Wort. Bereits zu Beginn seiner Re-
de stellte er stolz fest: „Wenn dä Präsident am schnurre isch, denn isch 
es ruhiger, als wenn de Chlaus am schnurre isch!“ 
 
Die Rangliste dieses Jahr war sehr umfangreich und die Auswertung 
blieb spannend bis zum Schluss. Bei den Damen machte Brigitte das 
Rennen (sehr zum Leidwesen der anderen Teilnehmerinnen) und bei den 
Herren mischten Adi und Mario das bis anhin übliche Siegerbild auf. Ma-
rio gewann, dicht gefolgt von Adi. Michi und Mäcke hatte dieses Jahr das 
Nachsehen.  
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Öffnungszeiten 
 
Montag - Donnerstag   09.00 - 24.00 Uhr 
Freitag                     09.00 - 02.00 Uhr 
Samstag                   17.00 - 02.00 Uhr 
Sonntag                    Geschlossen 

Restaurant STILETTO  
Trümpler-Areal  
8610 Uster  
 
Tel.   043 399 02 50  
Fax.  043 399 02 51 
 
www.stiletto.li 
info@stiletto.li 

Doch Mäcke – El Presidente – freute sich trotzdem weiter, vor allem die 
Siegerehrung der Damen gefiel ihm. Seine Erklärung für die obligaten 
Küsse war: „Ich bi halt en Schöne!“ Weiter war ihm während seines gan-
zen Auftritts anzusehen, dass ihm das Rampenlicht gefällt. Ich glaube wir 
haben in ihm den optimalen Präsident gefunden, ein kompetenter Mann 
mit Humor und Volksnähe. Freude herrscht! 
 
Der Abend näherte sich dem Ende, das Saufgelage hielt sich in Grenzen, 
und El Presidente wusch vorbildhaft das schmutzige Geschirr ab. Zufrie-
den verliessen die Mitglieder nach und nach das Lokal. Ein herzlicher 
Dank für die gute Organisation geht an Familie Fäh und Markus Wald-
meier. Es war ein gelungener Abend. 
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Januar-Essen 2002 
 
Ja, ja, alles bleibt an den Jungen hängen. Ich werde aber trotzdem 
versuchen einen Moby würdigen Text zu kreieren.  
 
An einem Freitag Abend (dessen Datum ich nicht mehr kenne) trafen wir 
uns am Polizeiposten in Rüti. Nachdem wir in die Autos gestiegen sind, 
fuhren wir los Richtung Wald. Unser Ziel war allen bekannt: Alp 
Scheidegg.                                                                           
 
Bevor wir aber schlemmen durften mussten wir den Berg raufkriechen. 
Nachdem die Plätze verteilt waren kamen noch Baba und Markus Fäh 
hereingeschneit. Dann kam grosses Geplapper auf , das aber sofort 
verstummte als das Fondue in zwei riesigen Pfannen auf den Tisch kam. 
Mmmmmmmhh war das gut. Zum Dessert nahmen die meisten ein 
Coupé, auch dies war ein wahrer Genuss. 
 
Der Abstieg war lustig, denn die Teerstrasse war mit Eis überzogen, eine 
wahre Rutschpartie. Alles in allem war der Abend sehr lustig. Und zum 
Schluss ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren/ innen. 
 

Yanik Meier 
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Bowling Event nach dem Training 
 
Kürzlich hat es wieder einmal geklappt einen Bowlingtermin für die 
Aktiven zu finden. 
 
Diesmal ging es an einem Freitag Abend nach dem Training nach 
Wetzikon, da Joe's Bowlingcenter umgezogen ist. Auf zwei Bahnen 
bowlten wir bis zum abwinken, dabei gaben wir dem Präsidenten auch 
eine Chance zu gewinnen, welche er prompt ausnütze. Auf der anderen 
Bahn versenkte Urs die Bowls am meisten. 
 
Da war anscheinend doch noch zuviel Energie vorhanden, trotz des 
strengen Trainings! Irgendwie schaffte es auf unserer Bahn immer 
jemand die Kugel so zu werfen dass die Bowls vorne hängen blieben.  
 
Dann wurde es wieder mal Zeit den Chef zur Entwirrung zu rufen. Spass 
hat's jedoch gemacht und der nächste Bowling Event kommt bestimmt! 
 

Andreas Greuter 



Name:                      .............................................. 

Vorname:                 .............................................. 

Adresse:                  .............................................. 

PLZ Ort:                   .............................................. 

Geb.-Datum:            .............................................. 

Tel.-Nr. Privat:         .............................................. 

Tel.-Nr. Geschäft:    .............................................. 

E-Mail:                     .............................................. 

Brevet-Nr.:               .............................................. 
                                (falls ein Brevet absolviert) 
 
Datum:                     .............................................. 

Unterschrift:             .............................................. 
                                (Bei Jugendlichen der Eltern) 
 
Der Trainer:             .............................................. 

Der Kassier:             .............................................. 

Bitte zutreffendes ankreuzen : 

Jugendmitglied 
Aktivmitglied 
Passivmitglied 

Anmeldung 
zur Mitgliedschaft 

Schweizerische Lebensrettungsgesellschaft 
SLRG - Sektion Rüti 

Bitte Talon ergänzen und anschliessend im Training abgeben, oder per Post dem 
Adressverantwortlichen Michael Buntefuss schicken. (Adresse siehe Seite 28) 

Preise : 

35.- 

50.- 

15.- 

ohne Trainingsausweis 

55.- 

100.- 

mit Trainingsausweis 
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Präsident Markus Schild, Oberwolfhauserstr. 14, 8633 Wolfhausen 
P:  055 243 11 51 
P:  markus.schild@moby.ch 

Vizepräsident Markus Waldmeier, Lindenhofstr. 10b, 8624 Grüt 
P:  01 932 14 89 
P:  markus.waldmeier@moby.ch 

Technischer 
Leiter 

Peter Frei, Rösslistr. 42, 8646 Wagen 
P:  055 212 86 49 
P:   peter.frei@moby.ch 

Kassiererin Jacqueline Maier, Konsumstr. 1, Rüti 
P:  055 240 47 06 
P:  jacqueline.maier@moby.ch 

Aktuarin Barbara Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:  01 975 22 55 
P:  barbara.faeh@moby.ch 

Jugend-
verantwortli-
cher 

Markus Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:  01 975 22 55 
P:   gremki1@moby.ch 

Technischer 
Leiter Stv. 

Mario Curiger, Zinkereistr. 28, 8633 Wolfhausen 
P:  055 243 17 80 
P:  mario.curiger@moby.ch 

Materialwart 
(Brevet II) 

Hansjörg Steiner, Morgenstr. 27, 8620 Wetzikon 
P:  01 972 31 77 
G:  055 250 28 46 
P:  hansjoerg.steiner@moby.ch 
G:  hansjoerg.steiner@sulzertextil.com 

Beisitzer und  
Adressverant-
wortlicher 
(Brevet II) 

Michael Buntefuss, Stettbacherrain 19, 8051 Zürich 
P:  01 320 05 20 
G:  01 236 30 53 
P:  michael.buntefuss@moby.ch 
G:  michael.buntefuss@ubs.com 

Beisitzer Gerald Radeck, Steingartenstr. 15, 8630 Rüti 
P:  055 240 79 77 
G:  01 935 19 32 

Beisitzer Adrian Zeder, Heligeichstr. 33, 8632 Tann 
P:  055 241 30 49 
P:  azeder@bluemail.ch 

Vorstandsliste 



29 Trainerliste 

Jugendtrainer I Urs Eichenberger, Kaffigasse 7, 8633 Wolfhausen 
P:   055 243 30 05 

Jugendtrainer I Yanik Meier, Eichwiesstrasse 29, 8630 Rüti 
P:   055 240 57 61 

Jugendtrainer II Mario Curiger, Zinkereistr. 28, 8633 Wolfhausen 
P:   055 243 17 80 
P:   mario.curiger@moby.ch 

Jugendtrainer II Severin Mathez, Fosbergstr. 4, 8633 Wolfhausen 
P:   055 243 18 81 

Jugendtrainerin III Barbara Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:   01 975 22 55 
P:   barbara.faeh@moby.ch 

Jugendtrainer III Markus Schild, Oberwolfhauserstr. 14, 8633 Wolfhausen 
P:   055 243 11 51 
P:   markus.schild@moby.ch 

Jugendtrainer III Ivo Buchmann, Etzelstrasse 23, 8633 Wolfhausen 
P:   055 243 27 51 

Jugendtrainer III  
Aktivtrainer 

Markus Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:   01 975 22 55 
P:   markus.faeh@moby.ch 

Aktivtrainer Andreas Greuter, Rosenburgstr. 14, 8630 Rüti 
P:   055 240 64 16 
G:   076 396 28 80 
P:   andreas.greuter@moby.ch 



30 Diverse Adressen 

Moby Redaktor Allan Schumann, Im Gubel 2, 8630 Rüti 
P : 055 260 15 68 
G : 01 934 50 64 
P : allan.schumann@moby.ch 
G : allan.schumann@inm.ch 

Brevet II Dominik Lehne, Widumweg 10, 8049 Zürich 
P:  079 244 52 42 

Brevet II Michael Buntefuss, Stettbacherrain 19, 8051 Zürich 
P:  01 320 05 20 
G:  01 236 30 53 
P:  michael.buntefuss@moby.ch 
G:  michael.buntefuss@ubs.com 

Brevet II Hansjörg Steiner, Morgenstr. 27, 8620 Wetzikon 
P:  01 972 31 77 
G:  055 250 28 46 
P:  hansjoerg.steiner@moby.ch 
G:  hansjoerg.steiner@sulzertextil.com 

Tel.      055 243 30 00 
Fax      055 243 33 22 
Pager  074 094 38 51 
www.pc-service.ch 

Gewerbehaus Schwarz  · CH-8608 Bubikon 
PC-Installationen 
 
• Reparatur 
• Verkauf 
 
Satelliten 
 
• Installationen DTH 
• Informationen 



DIENSTAG IST VIDEOTAG 
DREI Videos zum Preis von ZWEI 

Kein Stempel auf die Treuekarte. Das jeweils günstigste Video ist gratis. 

Rüti 
Wald 

Gösstes Angebot an VHS- und DVD-Spielfilmen  in der Region  
 

Bar/Bistro-Betrieb mit coolen Drinks & hot Food 
 Billard, Tischkicker, Dart (Filiale Rüti) 

 

Grosses italienisches Sortiment (VHS & DVD) in der Filiale Wald 
 

An allen Sonn– und Feiertagen geöffnet 

VIDEOSHOP RÜTI 
BAR/BISTRO 
Werner-Weberstr. 11 
8630 Rüti 
055/240‘16‘42 

VIDEOSHOP WALD 
 

Bahnhofstr. 25 
8636 Wald 

055/246‘50‘40 

Öffnungszeiten: 
Täglich 11-23 Uhr 
Fr, Sa mit Verlängerung bis 02 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 17-21 Uhr 

Sa 10-22 Uhr 
So (und allg. Feiertage) 13-17 Uhr 



P.P 
8630 Rüti ZH 


